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●Unkrautbekämpfung mit Zooro Pack - preiswert 
und breit 

●Rapsschädlinge nach ihrer Bedeutung bewerten 

●Virosen im Getreide weiter beachten

Warum Axial 50 in den Weizen passt

Ungrasbekämpfung im Getreide ist eine der wichtigsten Maßnahmen der Ertragsabscherung. Obwohl im Durchschnitt der Jahre 80 bis 
90% der Wintergetreideflächen im Herbst mit Herbiziden behandelt werden, wird ein Großteil der Flächen im Frühjahr ein weiteres 
mal behandelt. Diese Maßnahme dient der gezielten Bekämpfung durchwachsender Unkräuter und Ungräser. Gerade diese 
Behandlung im Frühjahr sollte aber effektiv und schonend für die Kulturen erfolgen, um Ertragsverluste zu vermeiden. Das vor zwei 
Jahren in den Markt eingeführte AXIAL erfüllte diese Anforderungen vorzüglich. Aus AXIAL wird nun neu zur Saison AXIAL 50 - mit 
vielen neuen Vorteilen für Sie. 
Auch gegen Unkräuter im Getreide bietet Syngenta ein breit wirksames Herbizid zum sehr attraktiven Preis an. Schon gemerkt? Lesen 
Sie mehr dazu in diesem Agrarbrief.
Schädlinge im Raps und im Getreide machen immer wieder von sich reden. Wie das Schadpotential der Rapsschädlinge im Frühjahr zu 
bewerten ist und welcher Status die Virusüberträger im Getreide haben, möchten wir Ihnen in dieser Ausgabe darlegen.

AXIAL 50 - mit attraktivem Preis gegen 
Windhalm im Weizen!
Ab jetzt steht Ihnen AXIAL 50, die Weiterentwicklung 
von Axial + Adigor, zur Verfügung. Die moderene Fertig-
formulierung hält alles, was Sie schon bisher mit AXIAL ver-
bunden haben: sehr hohe Wirkungssicherheit gegen Ungrä-
ser, höchste Kulturverträglichkeit und enorme Flexibilität im 
Einsatz. Durch die Fertigformulierung ergeben sich neue Vor-
teile für Sie:
●kein zusätzliches Additiv - dadurch: 
●einfache Handhabung - nur noch ein Gebinde 
●keine Verwechselungsmöglichkeit von Axial und 

Adigor 
●geringere Aufwandmengen - nur noch 0,9 bzw. 1,2 

l/ha (s.u.).

Zudem wird das neue AXIAL 50 deutlich im Preis ge-
senkt werden. Auf diese Weise stehen die vollen Vor-
teile des Produktes nun auch für die Windhalmbe-
kämpfung im Weizen zur Verfügung.
Auch Herbizid-Experten in Deutschland sind von AXIAL 50 
überzeugt. So schreibt Klaus Gehring von der Bayrischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft in der Top Agrar vom 
Januar 2008: "Derzeit ist Axial 50 die Messlatte bei der 
Windhalmbekämpfung mit einer Aufwandmenge von 0,9 
l/ha. Die Wirkungssicherheit wird von keinem anderen 
Präparat erreicht. Ein weiterer Vorteil ist die breite 
Einsatzfähigkeit in den verschiedenen Getreidearten."
 
60 Probeanwender aus den Neuen Bundesländern im 
Jahr 2007 sind von Axial 50 ebenfalls sehr überzeugt:
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Axial 50 - Produktprofil 
Wirkstoffe: 50 g/l Pinoxaden +  12,5 g/l Chloquintocet-mexyl 
(Safener)
Wirkstoffaufnahme: über die Blätter der Ungräser
Kulturen: Winter- und Sommerweizen, Winter- und 
Sommergerste, Winterroggen, Wintertriticale, 
Sommerhartweizen 
Anwendungstermine: Frühjahr und Herbst, 
ab 3-Blatt-Stadium der Kultur bis BBCH 39
Wirkungsspektrum/ Aufwandmenge: 
Ungrasart                Frühjahr        Herbst 
Ackerfuchsschwanz*     1,2 l/ha               0,9 l/ha 
Weidelgras-Arten          1,2 l/ha               0,9 l/ha 
Windhalm                       0,9 l/ha                0,9 l/ha 
Flughafer                        0,9 l/ha     *sensitive Biotypen

Die hohe Sättigung der Böden mit Wasser und die aufgrund 
später Aussaat oftmals schwach entwickelten Getreidebe-
stände begünstigen den Aufwuchs von Ungräsern im Früh-
jahr. Auch ist damit zu rechnen, dass viele Bodenwirkstoffe 
durch die Niederschläge verlagert sind. Zur kulturschonenden 
Bekämpfung von aufwachsendem Ackerfuchsschwanz, Wind-
halm, Flughafer und Weidelgras empfehlen wir AXIAL 50 
solo oder mit einem Mischpartner, wenn 
Mischverunkrautung vorliegt:
●gegen Ackerfuchsschwanz (sensitive Biotypen) und 

Weidelgras:
      1,2 l/ha Axial 50 bis EC 39
 
●gegen Windhalm und Flughafer:
      0,9 l/ha Axial 50 bis EC39

In Sachen Witterungsunabhängigkeit setzt 
AXIAL 50 Maßstäbe 
AXIAL 50  wird sehr schnell von der Ungraspflanze aufge-
nommen. Schon nach einer Stunde ist der Wirkstoff voll-
ständig eingedrungen und damit 100% regenfest! Dadurch 
ist die sichere Wirkung auch in ungünstigen Applikations- 
situationen, z.B. bei sehr niedriger Luftfeuchtigkeit, voll 
gegeben.
Phasen mit Luftfeuchtigkeiten unter 50% sind bei Vege-
tationsbeginn im Frühjahr keine Seltenheit. Beim Einsatz von 
blattaktiven Sulfonylharnstoff - Herbiziden kann die 
Wirksamkeit abnehmen, da mindestens 60% Luftfeuchtig-
keit benötigt werden.
Axial 50 wirkt unabhängig von der Luftfeuchtigkeit 
und sichert so den Erfolg Ihrer Herbizidbehandlungen. 

Hinweise zu Mischungen
Grundsätzlich ist das neue Axial 50 breit mischbar:
Herbizide: z.B. Primus, Starane XL, Starane 180, GropperSX,
Ciral, Biathlon, IPU, Wuchsstoffe bis 900g Wirkstoff/ha
Fungizide: z.B. Amistar Opti, Gladio, Radius, Unix, Agent,
Bravo, Zenit M. Wachstumsregler: Moddus bis EC 32 und
CCC. Insektizide: Karate Zeon, Trafo WG
AHL: 1:3 AHL-Wasser Gemisch bis 56 l AHL/ ha in Winter-
weizen u. Wintergerste. Keine Mischung mit AHL in
Roggen und Triticale.
Keine Mischung mit bentazonhaltigen Produkten sowie
sogn. Abbrennern wie Fox, Foxtril Super, Lotus, Oratio oder
Lexus Class, da diese Kombinationen bei ungünstiger
Witterung zu Blattverätzungen oder Wirkungsminderung
führen.


